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Die Reihe hwn am K" kann pmxisbezogen im aktuellen das sich - meistens - auf jedem Compner Mr&. In dem 
Unterricht fordaufd ehgeht  werden. Der hilfmiche PC Heft zeigen wir, wie ah Kinder damit v a n e i g h  Ergebnisse 
dmt dazu als nwes Medium, durch das die SchÜkrinnen und waelen können: ehe Grußkarte hersteh, einen Brief 
Schüler m ä ß i g  das gemde M t e  festigwi und ihr schreiben. ihn in eine ampr&de Form hingen, oder ein 
Wmen miefen. 6ild aus Worten retien. Die Anweisungen auf den Kopier- 

1 Die H& umbssen mls 20 Arbehsblätter als Kopier\For- voriagen k i  sich auf Word 2000. Auf itiderungen in 

I lagen, die wn den Schülerimen und S c h h  ekeln  oder im den W n w i  2002 und 2003 wid hi-. 
; Team gelost werden k b m ,  mit rnethdii-diaktii Die A M t  am K wird h i i  nicht zum Sdbstmeck, d e m  ist 
' Kommentaren. Ein kompakter und sehr wrstandlihes Schritt- pweik eingebunden in Weine Untetdchtseinheiten, die nach 
' 

lür-Schritt-Technikkapitel nimmt auch dem nach so ungeübten dem individuellen Bedarf der Klasse und im HnMi auf die 
PC-Anfänger dSe HemmKhvvdle und macht den Eirisatz des Anzahl der vorhandenen Computer M e r t  wercien können. 
PCs in Unterricht krderleicht. ki Heft 3 wird das T h a  Die b p w d a g e n ,  die mit dem PC beaheitet wrden, sind 

, .Certaften mit W& ~~. Word ist ein Plogmmm, entsprechend gekennzeichnet. 
. .+ - 

Individuelle, nicht einheitliche Losungen oder solche, die auf Arbeitsanweisungen basieren, sind nicht aufgeführt. 

DGruBkane t (Seite einrichten) 
Ziele 
F die Funktion Seite einrichten kennen lernen 
F eine Seite im Querformat einrichten 
b spätere Faltung erkennen 
Lllsung 

Hinweise 
b zum besseren Wändnis ein DIN-M-Blatt falten, 

von Hand beKhnlten und ausklappen 

Ziele 
b WordArt kennen h 
b einen Schrifteffekt wählen 
P di Schriftart einsteh 
F WordArt-Objekt verschien 
Uungen 
F ind~duell 
Hinwelse 
b Die f eichnen-Symbolleiste muss aktiviert sein, 

um WordArt einzufügen. Ein zweiter Weg führt über 
die Menüoption Einfügen > Grafik > Word Art. 

F In Word 2002 12003 muss das WodM-Objekt 
formatiert werden, bwor es sich vwschieben lässt. 

Zile 
ClipArts h n e n  lernen 
ClipArts auswählen und einfügen 

Losunpn 
F i d W l  
Hinweise 
h Die Zeichnen-Symliolleiste muss aJ(tMert sein, um 

ClipArtr drekt iiber das Symbol einzufügen. Ein &er Weg 
mrt ü k d i e  Mwiüoption Einfügen > Grafik > ClipArt. 

b Die Auswahl der ClipArts unterscheidet sich ein wenig 
in Wwd 2002 12003. Nach A n l d i i  des Symbda 
UipArt einfiigen efKheint ein Diabgfeid. Geben S i  
wer Text suchen einen Begriff ein. 

+ + C q M t l n H 1 P c n  X 

kditnd 
Text h: 
Iw 

Lsiiq- 
Andere kKhopabncn 

k i h  h: 

[* 5nn*npa -7;; 

DGrußkane 4 (Bilder bewegen) 

Ziele 
b eine Grafik formatieren 
b sie mit gedrückter 1 i  Maristaste Bilder bewegen 

an die r i c h t i i  5teile rücken 
iösungen 
b indiiudl 
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b~rußbrte  4 (drucken und falten) 

Zkle 
eine Word-Darei adwken 
die Kane Wappwi 

- handschriföicti mit mnl ichem G& wrsehen 
Lösungen 
b i d i  

b K o n r n u n ~ ~ i o o  1 (Etwas m ü ~ k . )  

Ziele 
b direkte und indi i te  Arien der Kommunikation 

kennen lernen 
b Vorteile xhnftlidier W k r n g e n  erkennen 
b W i  Cctireibank unterxtieiden 
Bungen 
1) Mimik: lachen, weinen; Gesten: Frage, Uhneit; 

S p d e :  te ie fonh,  spmAm; Schrift: &rief, E-Mail 
2 )  Schnftffche Mitteilungen bleiben erhalten, Man k d y l  

keinen dien Kontakt zum Kommunikationspartnn - 
uber weite Entlwnungen miiglkh 

3) BeKhwerdebtief, Glückwunxh, Festtagrgniß, 
Notiz, Urbubsgnifl, Infomiation, etwas erzählen 

4) t B. Brief ins Krankenhaus, Bericht wi eine Zeitung, 
sid~ entschuldigen, eine Einladung aussprechen. 
eine k h d u n g  M e n ,  . . . 

Hinweise 
F In diesem Zwarnmenhang kam auf das khthema 

Post eingegangen wden. Neben möglichen Kapiidn in 
S a c h m  kann man unter www.deutschepost.de 
(Information und Unterhaltung - Post und ScMe) 
Untemchtsmateiiaiii bestellen &r downbaden. 
einen Brief ak Klassenaufsatz Ktirdben 

Dbrnmunikatbn 2 (rom des a i c k )  

aek 
b Layout eines privaten Briefes kennen lemen 
b Namwi der Briefteile zuordnen 
b eka MW! mit richtigem Laywt entwerfen 
Lösungen 
1 ) Enk, vwi oben: Name, Datum, Anrede, 

Brieftext, Gruf i fod ,  Unterxhiift. zusädiche Angaben; 
redits: Kopfwile, M e i l e  

2) indiuell 
Hinweise 
+ Brief an einen sdbst gewäMm Adressaten xhreiben 
b Brief mit Zeidnungen ausschmüdm 

zisätdidi Layout einw Wiftsbriefes besprechen 
W& Anrede wd Grußfonndn sammeki 
(Hallo Susi, Liek W, Sehr geehrte Frau . . . , 
Liek Frau . . .; V& Wße, Anes Liek, 
Mi hwzkhem Gruß, Mt frrmndiiiem Gruß, W,) 

Ziele 
b die Kopfieile aufrufen und bearbeiten 

Schriftart und Sditiftgrolße einstellen 
+ Zeilen zentrieren 
b Voder- und Hintwgnind des Arbeitsblattes kennen lernen 
Lösungen 
b Yidiueiier Text 
Hinweise 
b wentueii in die Kopfieile ein Bild einfugen 

(aus ClipArt-Sammlung oder ein Foto aus 
dwi .Eigenen Bildern') 

Kommunikation 4 (hi8zik der ~ i i e h )  

Ziele 
b F u W  aufrufen und Ibearbdtwi 
b Schriftart und Schriftgrad einsteh 
b Zeilen zentrieren 
b weitere Arbeit mit Vorder- und Hintergrund 
Losungen 
b indiudler Text 
Hinweise 
b erarbeiten, was mt m h  in der Fußzeile stehen könnte, 

z. B. 3anWndung, Homepageadresse 

Ziele 
# +  Datum eingeben 

Datum autmatixh aktualisieren 
LIlsungen 
b 

S ~ F U z  
mit indiuellem Texi 

Hinweise 
b a d m  Datumsfomate z u h  
b Danimsfomate bei geänderter Sprache überprüfen 
b Datum rechtsbündig serzen (für Gwh3ftsbsief wichtig) 

- - . - - . . . . . . . - . 

tkle 
k ein W u r m t  als V* qmhm 
b den Computer ak iqeifm und a n w d m  
Lllsungen 
b Das Dokument muss anachliesend unter Datei > Neu 

mit dem vom Schüler y ä h h e n  Namen zu finden sein. 
Hinweise 
b Eie beachten Si, dass die V* unter Word 2002 

und Word 2003 ein wenig anders g a m e t  werden. 
Hinweise darauf befinden sich auch auf der e n t s p x h d e n  
Kopieniorlw. 

0 @ Wenberga Vedq G M  Lernen am K . Heft 3: Gestalten mit W 
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m ~ l t  Sprache malen 1 
aeEe 
b den Küristb Reinhard DBhl und das poetische 

Pktqramm Apfel kennen lernen 
b ein ä h r t i i i  Piktogramm herstellen 
b ein PJctogramm nach eigenem Motiv herstellen 
iösungen 
1) 

2) Bimenumri gefüitt mit Wiedwhdungen d s  Wortes 
Birne, das Wort Stiel smk&t im ihm des Stids. 

3) individuell 
4) individuell 
Hinweise 
b andere Themen als Textbilder bearbeiten 

(b&haften, Haus, Turm) 
das Thema wf "Spiel mit Sprache" im Deutxhuntenicht 
etwitern (konkrete W) 

b Reinhad Dohl *I934 in Wattenscheid, ist einer der 
tiauptwmeter viwelier P-, d e m  Apfel um die 
Welt ging und auch in vieien Lesebüchern zu finden ist: 
In die Silhouette eittes Apfels hat er neben dem vielfach 
wiederholten Wort Apfel das Wort Wurm mi&. 

b Visuelle Poesii: verbindet Bild und Sdirift, die Schrift 
wird zu einem neuen Bildinhalt, Poesie zum Ansehen, 
Arbeiten, die man ansehen und k m  kann. 

B~it Sprache malen 2 ( w o i d ~ n  einfügen) 

B* 
F die Funktion WorotArt kennen lernen 
b verschiedene Formate auspmberwi 
b einen Überbl'kk über die verschiedenen Miiglichkeiten 

von WordArt gewinnen 
Ukung en 

'I Malls 
2) individuell 
Hinweise 
b Die ZekhmSpbolleiste muss aktiviert sein, 

um WordArt einzufügen (5. Gnißkarte) 
b verrchiedene Formate mit kigeren Texten ausprobieren 

D ~ i t  Sprache malen 3 (WordM-Text bearbeiten) 

Ziele 
P ein Format festlegen 
b Schriftart auswähkn 

Schriftgrad bestimmen 
b Fettdruck einstellen 

Hinweise 
P auf einem separaten Blatt weitere Schriftarten 

und -grade ausprobin 
b ohne Fettdruck arbeiten 
b An Stdk des Wones Baum kann auoh das Wort 

Blatt &r Krone w ä h l t  wtden. 
b Die AMt  am PC kann nkht in einer Schuktunde fertig 

gstellt wedm. Deshalb sollten S i  nach Lösung d i i  
AhWlat tes den Kindern zeigen, wie sie ihre Arbeit 
speidiein kennen, um Platz für den Nachfolger zu mach. 

DY it Sprache malen 4 (WordM-hmi andem) 

Ziele 
b waagerechten Sdiriftwrbuf eimtelien 
b Unterxhiede in den Word-Versionen 200012002 

und 2003 kennen lemen 
Lösung 

~ i t  Sprache malen 5 
(WordArt kopieren und einftigen) 

Ziele 
b eine WordArt-form aktMeren 
b eine Word Art-Form kopieren und einfügen 
b den PC durch diese Funktion 

ak ~ r k h t e n i n g  erfahren 
Lösung 
üas Wort Baum erscheint vielfältig kopiert 



D~it Sprache malen 6 (wordht-hmi Wegen) 

Ziele 
erkennen, dass man Objekte mit gedrückter 
linker Maustaste bewegen kann (drag&drop) 
eine WordArt-Form bewegen 

Lösung 
1 Aus den verschobenen 

WardArt-Objekten 
mirss die Baumkrone 
ersichtlich sein. 

m~it  Sprache malen 7 
(Word Art-Fom drehen und wochieben) 

Ziele 
die Funktion Freies Drehen kennen lernen 
das Wort Baumstamm in die richtige Position drehen 
und im Bild an die richtige Stelle schieben 

Wsung 
Das Wort Ba um st,i ni in 
&eint von unten nach 
oben genditet unier der 
Baumkrone. 

I 

Hinweise 

Computer erfahrene Kinder 
werden vielleicht auf die klee 
kommen, einen anderen als 
den geraden Schriftzug zu 
wählen, um det~ Stamm 
natürlicher aussehen zu lassen. 

m ~ l t  Sprache malen 8 
(Grllße der WordAn-Fom wrandem) 

Ziele 
Zieh p U n kte kennen lernen 
eine WordArt-Form verlängern oder verbreitern 
Lange und Breite des Stamms ins richtige Verhältnis 
zur Baumkrone setzen 

LSsung 

D~it Sprache malen 9 (linienfirbe ändern) 
Ziele 

die Linienfarbe des Schriftzuges ändern 
die Farbpalette kennen lernen 
verschiedene Grüntöne verwenden 
den Stamm braun färben 

Lösung 
individuell 

Hinweise 
die Baumkrone in herbstlichen Farben gestalten 
die Ergebnisse auf der Schulhomepage präsentieren 
ein Baum-Bilderbuch aus samtlichen Schulerarbehen 
herstellen 
eine Ausstellung in der Schule veranstalten 


